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Kirchliches Zeitgeschehen
Am Oktober 1993 wurde 1 atikan Miıt dem aus Benın stammenden Ku-
die schon VOT ihrer Veröffentlichung rienkardinal Bernardin Gantin wurde
eftige Diskussionen auslösende MOoO- 1m Juli 1993 erstmals der Geschichte

eın Schwarzafrikaner ZUm ekan desralenzyklika „ Veritatis splendor” (Der
Glanz der Wahrheit) vorgestellt. Kardinalskollegiums berufen Gantıiın
dem 200 Seiten angen OoOKumen be- wurde 19272 Toffo der damaligen
klagt sich Johannes Paul IL., da{s vIie- französischen Kolonie Dahomey gebo-
lenerndie private und Ööffentliche TE  a eine Familie gehört den rund
Moral 1mMm Verfall egriffen se1 Nach 15 Prozent Katholiken Benin, dessen
dem Niedergang der totalitären Ideo- 3, Millionen Einwohner Prozent
ogien zeichne sich eiINne nicht weniger Anhänger VO  3 Naturreligionen sind
ernste efahr ab, nämlich die erD1ın- Am Oktober 1993 15©;dung 7zwischen emMokKTaUle und ethi-
schem Relativismus. Spektakuläre Fra-

cse1it aps Johannes Paul sSemin Amt
an  etien hat Als 1978 1mM Oktober

gCnhn WI1Ie das Verbot der Empfängnisver- das Konklave stattfand, rechnete aum
hütung wurden dem Dokument 1Ur jeman mıt der des akauer
urz gestreift. ardınals Für inen aps aus dem
Aufsehen erregte ein Interview, das der sSten soll sich besonders Kardinal

König eingesetzt haben Seineaps November 19923 unter
überraschte nicht NUT, weil der erstederem der el  S „Die Woche“ (Ham-

urg gab el erinnerte Johannes Nichtitaliener als aps seit T1an
Paul I1 daran, da{fß die eologie des VI (1522-1523) ist, sondern VOT em
Kommunismus als Reaktion auf auch, weil aus einem „roten“ Lan
„Exzesse des Kapitalismus” entstan- kam Diese sollte sicherlich eın
den se1l diesem Zusammenhang VeTlT- Signal sein seiner prophetischen

Antrittsrede rief der aps dann auchurteilte der aps Formen des „wilden „Habt eE1INeEe gst! Offnet, ja reifßt dieKapitalismus” der Welt und rief
Ore weıt auf für Christus. ffnet dieazu auf, „Körner der Wahrheit“

sozialistischen Programmen nicht Grenzen der Staaten, die wirtschafftli-
chen und politischen Systeme für seıineübersehen. 1elje ur gefreut rettende Macht“haben, dafß Johannes Paul 11 anläßlich

eines 5ymposions ZUu 450 odestag Aus dem reichen irken des Papstes
des Astronomen, Arztes und Domhbher- selen einıge herausragende Ereignisse
Ten Nikolaus Kopernikus (1473-—-1543) angeführt S0 hat sicherlich inen
diesen als „klug und mutig” bezeichnet gewilssen e1 Zusammenbruch
hat Kopernikus, der Begründer des des Kommunismus und damit der
heliozentrischen Weltbildes, habe VeTl- Befreiung der verfolgten Kirche Selbst
sucht, der apst, die Freiheit der FOTr- das damalige Staatsoberhaupt der ehe-
schung mıit der Loyalität gegenüber der maligen kommunistischen Weltmacht,
Kirche verbinden. Gorbatschow, mıiıt dem eine Vision
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VO gemeiınsamen europäischen Haus schen begegnet WIe Johannes Paul I1
verband, bestätigte, da{fßs ohne Johannes Mag diese recHe Reisetätigkeit auch auf
Paul I1 die en VO  a Ostberlin bis Kri  Sr stoßen (im deutschen Sprach-
Sofia aum möglich geEWESCH ware. TaUum spricht InNnan VO „eiligen Vater”),
Inzwischen ist der aps freilich ent- collte doch nicht VETSCSSCNH, da{s

für viele Menschen im Osten un 1ın dertäuscht über die ntwicklung seliner
eigenen Heimat, die Ex-Kommu- rıtten Welt die Papstvisiten eine echte
nısten durch freie Wahlen wieder arkung des auDens bedeuten. Sie
die Schalthebel der Macht zurückge- setzen die Orte des Herrn „Du stärke
kehrt sind deine er  44 in die lat Auch
Eın wichtiges Datum, bei dem Johan- kommt damit eın aps Zu

11e5S$ Paul wohl eINeEe seiner kürzesten Tragen. Es ist nicht mehr 5 da{fs 1Ur

en hielt, ist die 1983 erfolgte Publi- die Menschen ZUu aps kommen,
kation des kirchlichen Gesetz- sondern der aps kommt den
buches. Bedeutsam War die Promul- Menschen.
gatıon des uen kirchlichen Gesetz- Der tragischste Augenblick dieses Pon-
buches für die katholischen Ostkirchen. tifikates ohne Zweitel das Attentat
Eın welıteres herausragendes Ereignis des Türken Al Agca Maı 1981;
Wäar die Herausgabe der Sozlalenzy- el wurde der aps während 1Ner
ika „Centesimus annus” 1991, in wel- Generalaudienz auf dem Petersplatz
cher der aps versuchte, sSeıin Konzept mıt rel Pistolenschüssen verletzt. Bis
ZUT estaltung iner gerechteren wirt- heute liegen die intergründe der Tat
schaftlichen Ordnung nach dem Zu- 1im ein Der apst, der seINe Ret-
sammenbruch des Kommunismus fort- tung der Muttergottes zuschreibt, be-
zuschreiben. Auf großes Echo stie{fs die suchte den Attentäter 1mM Gefängnis
ublikation des Weltkatechismus 1992, und verzieh
der mittlerweile 1inem Bestseller g.. Johannes Paul ist schwer einZzuoOord-
worden ist Nne  - Viele meınen, einen konser-
Sehr intens1ıv hat sich dieser aps auch vatıven aps Orten mussen, weiıl S1e
für die Rechte und die ur des glauben, SEINeTr Kirchenleitung inen
Menschen eingesetzt. aher sSeıin stan- überzogenen Zentralismus, in seinen
iger Appell für die Neuevangelisie- Stellungnahmen Z.UT Sexualmoral Un-

der Welt Sehr entschlossen beweglichkeit un 1im Beharren auf
sich Johannes Paul! I1 auch für eine dem Pflichtzölibat eine „Verklärung“
NEeUuUe der Katholiken EN- sehen. Andere hingegen meınen,
ber den en e1in, wobei JO- dafs der aps besonders fortschrittlich
annes X XII un Paul VI anknüpfen Sel, weil als erstes Oberhaupt der
kann E1in Markenzeichen dieses Ponti- katholischen Kirche 1Ne römische
fikates sind die großen RNeisen. Bis Ende Synagoge besuchte, 1ner P  an-
1993 Johannes Paul 11 ma 1 tischen Kirche predigte und muiıt ande-
Ausland e1 hat 111 ander be- Ien Vertretern der Weltreligionen in
sucht und 900 000 Kilometer Assısı Friedensgebete sprach, SOWIE bei
rückgelegt; dies entspricht etwa der den sogenannten „fliegenden Presse-
zweieinhalbfachen Entfernung Zu konferenzen“ sich unbefangen den
Mond der 2000jährigen Geschichte Fragen der Journalisten stellt Sicher-
des Papsttums ist noch kein Oberhaupt ich paßst dieser aps kein SC-
der katholischen Kirche vielen Men- faites Schema. Die Papsteuphorie, die
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schenanfänglich allgemein herrschte, hat im Splittergruppen degradiert.
au{ife der Jahre nachgelassen. eute Während das Lan immer mehr
xibt es neben glühenden Verehrern inem Kampfplatz ler alle
auch herbe er Der aps geht wird, gibt es unter den italienischen
ber beirrbar seinen Weg weıter, Bischöfen eine einhellige Reaktion
indem als Verteidiger derur des Während die Mehrheit der Oberhirten
Menschen Konsumismus und Mate- auf die politische Geschlossenheit der
rialismus apostrophiert und unentwegt Gläubigen baut, einzelne den
ZUrLr Neuevangelisierung der Welt auf- Pluralismus eın. Sie agen sich, ob der
ruft Finflu{fß der Katholiken nicht größer
Vom bis November 1993 fand sein könnte, wWe S1e unterschiedli-

chen Parteien mitwirkten Abscheuein VO Päpstlichen Rat für das Ge-
sundheitswesen organıisierter Kongrefs und Ekel erregte dern Z1Vili-
ber die Lebenssituation der Kınder s]ierten Welt die ‚Nacht der brennen-

den Kirchen“ Kom In der achtauf der gaNZeN Welt statt BeIl diesem
Anlafß begrüßte Fiorenzo ZUuUm Juli 1993 wurden nämlich
gelini die VO Europaparlament durch utobomben die teran-Bası-
aNSCHOMMLECNEC Resolution ber das lika und die Kirche San Gilorgio
Klonen menschlicher Embryonen. Velabro schwer beschädigt.
dem ext heißt cS5, die Reproduktion Die Situation VO  da ethnischen Minder-
menschlicher Wesen durch künstliche heiten in Diözesen VO  a Spanien bis
Zellteilung oNnne „n keinem Fall Be- Oolen stand im Oktober 1993 1 ittel-
rechtfertigt und akzeptiert werden“. punkt 1Nes Brixen stattgefundenen
Schlagzeilen machte die Jesultenzel- TIreffens VO  3 Bischöfen aus elf europäl-

„Civilta Cattolica” anfangs Juli schen ern einem Referat sagte
der Bischof VO  » Bozen-Brixen, Wilhelmmuıt der efürwor  B VO  D Verhütungs-

muitteln für Frauen, die VO  — Vergewalti- Egger, d sSE1 Aufgabe der Kirche, das
bedroht sind Der Heilige echt iner jeden Volksgruppe auf ihre

atte 165 bisher, die Zeitschrift, ethnische, re und religiöse
en schützen und fördernkatholischen Ordensschwestern SC-

fährdeten Gebieten zugestanden. Österreich wI1es Kardinal König 1im
en veränderten die Wahlen VO September 1993 die Behauptung des
und 20 SOWIE VO 21 Novem- Gt Pöltener Bischofs Kurt Krenn

ber 1993 die traditionelle Parteien- rück, die österreichischen Bischöfe hät-
landschaft völlig. Sieger die ten VOT Jahren mıiıt ihrer „Marla-
Protestparteien WIe die rechtsgerichte- roster rklärung“ ZUu Thema Emp-

Sozialbewegung MSI, die nord- angnisregelung erwirrung gestiftet.
italienische Bürgerbewegung „Lega König sagte: „1 habe spater sowohl
Nord”“ die inksdemokraten PDS und mıt Paul als auch mıiıt ohannes Paul
die Antimafia-Partei „Rete“ auf 1Zi- Il ber Erklärung gesprochen.
lien Christliche Demokraten und SO- el haben keine FEFinwände
zialisten, die jahrzehntelang die wich- ext erhoben. Dies ware wohl
tigsten Koalitionspartner für die Regie- notwendig SCWESCH, we eın gravie-
rungen wWaren, wurden Or1ı1taten render Irrtum darın enthalten ware.

amıt ist aus meıiner Sicht die Dis-egen der Verwicklung unzählige
Korruptionsskandale und Mafiaaffären kussion über dieses Thema abgeschlos-
wurden S1e VO  z den Bürgern polıitı- sen  44 Mit inem VO Linzer Bischof
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Maximilian Aichern zelebrierten Got- mittelbar ach seiner
tesdienst und iner anschließenden Lehmann, die Kirche dürfe sich nicht
Lichterfeier rab Franz äager- eine Verteidigungsposition drängen
statters gingen im ugus 1993 lassen. Die Bischöfe VO  3 reiburg,
oberösterreichischen Gt Radegund die Maınz und Rottenburg-Stuttgart brach-
edenkfeiern Zu odestag des ten 1m September 1993 gemeinsam
Wehrdienstverweigerers AaQus Gewis- inen wichtigen Hirtenbrie ZUrFr rage

der wiederverheirateten Geschiedenensensgründen, der 1943 VO  B den Nazis
hingerichtet worden WAar, Ende Der heraus. Deren ulassung den Sakra-
Bischof betonte, dafs Jägerstätter auch menten bezeichnen die Bischöfe allge-
heute VO  $ oroßer Aktualität se1 meın als grundsätzlich nicht möglich,
Am Februar 1994 starb der Linzer verwelsen ber ara da{fs die Ge-
Altbischof Franz Zauner 1 Le- wissensentscheidung des einzelnen

VO  3 Priestern respektiert werde.bensjahr. die Geschichte der DiOözese
wird als der Bischof der Katholi- Aufsehen erregte in der Schweiz e1ine
schen on, die miıt SANZECI Kraft Aussage des Churer Weihbischofs Paul
förderte, eingehen. Auf dem atıka- Vollmar, der aps fühle sich 1n der
ugalt Zauner als Experte für Fragen Ernennung VO  a Bischöfen g_
der Liturgie und wurde mıiıt der höch- täuscht. Johannes Paul habe dies
sten Stimmenanzahl, die ein Konzils- gegenüber ausgedrückt, meınte

Vollmar bei 1Ner PfarrversammlungVater überhaupt erhielt, die Vor-
Giswil 1i November 1993 Econebereitende Kommıssıon gewählt. ach

fünfundzwanzigjähriger Amtszeıt als (Schweizer Wallis) wurden 1 Juli
Bischof VO  x Linz (1956—1980) resignier- Traditionalisten verschiedener Natio-

nalıtät im Beisein VO  —3 Tun 000 läu-Zauner, eıtete aber bis ZUrLr Neu-
besetzung des Bistums durch Maxi- igen VO  — Bischof Alphonse de ala-
milian Aichern (1982) die 10zese als Priestern geweiht.
Apostolischer Administrator Belgien löste der plötzliche Tod
Dramatische Kirchenaustritte xibt Kön1g Baudouins 1im ugus 1993
Deutschland verzeichnen. ach grofße estürzung au  N Der Primas der
1Ner age des ARD-Fernsehmaga- katholischen Kirche des Landes, Kar-
ZINS „KReport aden-Baden haben 1992 dinal Godfried Danneels, sagte „Ich
knapp 200 000 Katholiken ihre Kirche glaube, eın eiliger ist Wenn
verlassen. Dies E1 die höchste Aus- Gott will, da{fßs der König selig wird,

wird seinen illen mıiıt Zeichen undtriıttswelle der Nachkriegszeit. Als
rüunde für ihren ustrıtt annte mehr undern deutlich machen“. Die belgi-
als die die Kirchensteuer, aber sche Presse führte nach dem Tod des
auch die altung der katholischen Monarchen e1INe Debatte ber die mMOÖg-
Kirche den Fragen der Empfäng- iche Einleitung 1N€es Prozesses ZUr

nisverhütung und der Sexualität. Mit Seligsprechung.
Freude rfüllte viele die Nachricht, da{fs Zum Abschluß des Eucharistischen
1im September 1993 der 57jährige Bi- Weltkongresses Sevilla panıen
schof VO  — Mainz, arl Lehmann, für besuchte der aps 17 Juni 1993 die
weıtere sechs Jahre VO  A den deutschen andalusische und rief ZU
Bischöfen ihrem Vorsitzenden g... bau 1Ner brüderlichen und gerechten

Gesellschaft auf In adri meılinte derW wurde Lehmann ilt als der
richtige Mannn ZUrFr richtigen eıt Un- Papst, die Massenmedien förderten die



190 Gelmi ches Zeitgeschehen

Verbreitung 1Ner religiösen Gleichgül- auch 1m zweıten Halbjahr 1993 weıter.
tigkeit. 1993 stand der Wallfahrtsort Der aps appellierte wiederholt die
Santiago de Compostela Ze1- internationale Gemeinschaft, etwas
chen des Ano anto, des eiligen die unerträgliche Situation
Jahres, das immer begangen wird, Bosnien Herzegowina Die
We der Jakobustag, der auf katholischen Bischöfe Bosnien-Her-
inen Sonntag fällt zegow1nas brachten Dezember
Be1 den Parlamentswahlen 1im Septem- 1993 ihre Enttäuschung über das Ver-
ber Olen kam inem gCHh der internationalen UOrganisa-
erfolg der Ex-Kommunisten Nach An- tionen und der führenden Politiker bei
sicht des Warschauer Kardinals OZe der eendigung der Massaker ihrer
emp tru dafür auch die katholische eima zZzu Ausdruck
Kirche eine gewIlsse Verantwortung. Von bis ZUu September 1993 be-
Bischöfe und Priester hätten Fehler suchte Johannes Paul Litauen,
gemacht. Vor em auf dem Lande hat- Lettland und Estland der litaui-
ten Priester ffen nationalkonserva- schen Kaunas warnte die
tive Gruppen Wahlhilfe betrieben:; ein Jugend VOT der onsumkultur Kritik
Sch der für die Kirche nach hinten übte Johannes Paul I1 der morali-
0Sg1NS, 5 der Kardinal schen Zügellosigkeit und der Suche

September 1993 fan Tschechiens nach künstlichen Paradiesen. Von
Liıtauen Aaus orderte der aps auch dieHauptstadt Prag das 5Symposion der

europäischen Bischöfe statt el internationale Gemeinschaft auf, die
wurde deutlich, da{fs die Kirche sich VO Kommunismus befreiten ander
Z W „an der e1te der Menschen weiß, Ost- und Mitteleuropa durch wirt-
ber keineswegser eınen sicheren schaftliche und technische Kooperatıion
Standort der evölkerung behauptet unterstutzen
der LUr gefunden hat.“ Es sSe1 e1ine Ekine grofße Freude die Katholiken
Täuschung, bekannte der Prager Krz- Ruflands bedeutete die Weihe einer
bischof 110S1LaV meınen, die römisch-katholischen Kirche Marx
osteuropäischen Kirchen seien gestärkt der olga Es ist die ers Weihe
aus der Unterdrückung durch die kom- einer Kirche se1it der Revolution VO  —

1917 Rufßland Bei einem TIreffen ZWI1-munistischen egime hervorgegangen.
1993 ejerte Prag auch den 600 schen Johannes Paul und dem ruSss1-
odestag des Johannes Nepomuk. schen Schriftsteller Alexander Solsche-
Am 11 Juli 1993 beging die 1eue west- nızyn sag dieser: JI  Ne schrecklichen
böhmische Bischofsstadt Pilsen die erfolgungen eiNnes militanten Staats-
ründung der gleichnamigen Diozese. atheismus uUuNnSser Volk, die Zzerset-

ngarn wurde eDenNnTIalls eine Um- zende Lüge un die betäubenden Pro-
strukturierung der Diozesen SC- pagandaaktionen haben sich schwä-

e1 wurden wel NEUE cher als der tausendjährige Glaube
Bistumer geschaffen, und War apos- olkes erwiesen“.
WarTr un Debrecen-Nyiregyhaza. Die ÖOffene Iuren fand Johannes Paul bei
10zese Veszprem wurde ZU Metro- seiner Neise außerhalb Italiens, die
olitansıtz erhoben; die Erzdiözese VO bis ugus 1993 nach
Esztergom tragt künftig den Namen Jamaika, exiko und 1in die USA

Auf der Karibikinsel verurteilteEsztergom-Budapest.
derdas „abscheuliche Verbrechen“Ex-Jugoslawien EINS das orden
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Sklaverei der Kolonialzeit Amerikas schuldung, die jegliche ökonomische
ewaltige Kesonanz fand der aps in ntwicklung ähmen Christen und
exiko, die Kirche se1t weniıgen andere relig1öse Minderheiten Sind
Jahren wieder offiziell anerkannt ist islamischen Staaten massıven Verfol-
Rund eiNne halbe Million Menschen ausgesetzt. Beispiellose Kon-
versammelte sich der Provinzhaupt- zwischen Muslimen und Christen
S{a erida iner Messe. Denver g1bt Tansanıa. Der sudanesische

den USA besuchte der aps erst- Bürgerkrieg forderte in dene-
mals eın Weltjugendtreffen. US-Prägsi- 1ien zehn Jahren rund L Millionen
dent Bill Clinton fast über- Menschenleben. ach dem päpstlichen
schwenglich die Verdienste des Papstes Missionswerk sind den VErTrgaANSCHNEN

Weltfrieden, Ora und Gerech- zehn Jahren Priester in gola,
tigkeit. Mosambik und Je zehn ganda und
Lateinamerika ist schon lange nicht Liberia gewaltsam getotet worden.
mehr der geschlossene katholische Fine erfreuliche Nachricht kam aus

Kontinent, als der noch VO  d vielen ien, Benares, der den us
gesehen wird Immer mehr bedroht der heiligen ‚Sta der ausend JTempel”,
Einfall VO  s nordamerikanischen Sekten die erste katholische Kathedrale einge-
un Freikirchen die pastorale Arbeit in weiht wurde. Für die Katholiken In-
den einzelnen ern So sind zZzu diens hat diese Kirche ogroße symboli-
eispie 1m ultus- und Wissenschafts- sche Bedeutung. Die Seligsprechung
mınısterıum rgentinıen mehr als des Schweizer Tibet-Missionars Morice

000 Sekten und ähnliche Vereini- OrNay, der 1949 einen gewaltsamen
SUunNsCN registrıiert, die muıt oft massıver Tod erlitt, Maı 1993 durch aps
finanzieller Unterstützung aus den Johannes Paul die Aufmerk-
USA eine aggressive ropaganda be- samkeit auf die jahrhundertealte eid-
treiben. Dazu kommt bei den Katho- VO Geschichte des Christentums

ort überlebte der Samen se1Nesiıken noch eıin katastrophaler Priester-
mangel. SO verfügt die 10zese Cruz Martyrıums die erfolgungen durch
des E1ije Argentinien 1Ur über die tibetanischen amas und die chine-
Priester ZUr Betreuung VO 120 000 sischen Kommunlisten. eEUtTteEe en
Katholiken. Betroffen machte Bra- die 4 000 atholiken dem eınst VO  ;
silien das Massaker dianern Schweizer Missionaren betreuten tibe-
Diesen fortgesetzten Mord den tanischen Teil der Provinz Yunnan
Yanomamı-Indianern hat der Bischof Schlagzeilen machte der Besuch des
der Amazonas-Diözese Roraima, Ido französischen Kurienkardinals oger
onglano, scharf verurteilt. Etechegaray Peking im September
Schier unendlich sind die Leiden 1993 amı scheint die Eiszeit ZW1-
kas, VOT allem den ern Sudan, schen atikan und dem Ende
Somalıia, Mosambik, uan  a, gola, zuzugehen. Fın historisches Ereignis
Tansanıa und Liberia Regelmäßfig WIe- War ohne Zweifel der Besuch des
derkehrende Dürrekatastrophen SOWIE japanischen aisers Akihito und der
verheerende Bürgerkriege setzen Kaiserin Michiko bei aps Johannes
ka kommen noch Orrup- Paul . September 1993 Castel
tion, Miß£wirtschaft und hohe Ver- Gandolfo


